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Sätze für die Ewigkeit
"Das Schlimmste ist, ich hab noch immer die Stimme meiner Mutter im Ohr!“ ruft Sarah ins
Telefon. "Immer noch hör ich sie sagen: Gerecht ist nicht gleich. Was ist das für ein Satz?
Ein Satz für die Ewigkeit“ 
 
   
 Wir lachen und mir fällt sofort: "Fahr vorsichtig“ ein oder "gib nicht alles auf einmal aus“- das
waren bei uns Zuhause Sätze für die Ewigkeit…. Eigentlich ein schöner Ausdruck. Hat Gott
auch solche Sätze?   
 
   
 Habt keine Angst, wäre wahrscheinlich so ein Satz. Der steht über 100 Mal in der Bibel –
was nicht heißt, dass wir uns mehr zusammenreißen oder weniger anstellen sollen. Ich
glaube, Gott erkennt unsere Ängste an. Er weiß, wie herausfordernd das Leben manchmal
ist und reagiert wie gute Eltern: Er löst nicht alle Probleme, aber lässt uns immer wieder
wissen, dass er auch noch da ist, hinter uns steht und uns helfen möchte, das Leben zu
meistern, ans Ziel zu kommen. Deswegen haut er auch Aussagen raus wie: In der Welt habt
ihr Angst, aber verliert nicht den Mut: Ich habe die Welt besiegt (Johannes 3,16). 
 
   
 Fest steht: Gott und unsere Erziehungsberechtigen haben eines gemeinsam: Sie wollen mit
ihren berühmten Sätzen und den ständig wiederholten Aussagen eigentlich nur eins
ausdrücken: Ihre Liebe und Fürsorge. Und bei Gott beinhaltet das im wahrsten Sinne des
Wortes eine Einladung für die Ewigkeit. 
 
   

   
Sprecherin: Alexa Christ 

    
Redaktion: Daniel Schneider 


